
 

Veranstalter 

Prof. Dr. Christian Baldus, Heidelberg 

Prof. Dr. Thomas Finkenauer, Tübingen 

Prof. Dr. Thomas Rüfner, Trier 

 

 

Die Tagung wird ermöglicht durch die 

 
Tagungsort 

Bischöfliches Priesterseminar 
Jesuitenstraße 13 
54290 Trier 
 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich unter folgender Adresse an: 

Prof. Dr. Thomas Rüfner 
Fachbereich V – Rechtswissenschaft 
Universität Trier 
54286 Trier 
Tel.: 0651-201-2564 
Fax: 0651-201-3828 
E-Mail: kesslerm@uni-trier.de 
 

Der Tagungsbeitrag beträgt € 40,- für Vollzahler und € 20,- für 

Studierende und Referendare. Bitte überweisen Sie den Ta-

gungsbeitrag bei der Anmeldung auf das Konto Nr. 550 015 11 

der Landeshochschulkasse Mainz bei der Deutschen Bundesbank 

– Filiale Mainz, BLZ 550 000 00. Bitte geben Sie bei der Über-

weisung unbedingt das Buchungszeichen 8700 – 1520010301 an 

und nennen Sie uns bei der Anmeldung Ihre Adresse und (für 

eventuelle Erstattungen) Ihre Bankverbindung. 

 

Informationen im Internet unter 

http://www.uni-trier.de/index.php?id=17075 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Abbildung auf der Vorderseite zeigt eine Vorlesung des großen 

Rechtslehrers Bartolus de Saxoferrato († 1357). Aus einer Ausgabe 

der Kommentare des Bartolus zum ersten Teil des Digestum vetus, 

Lyon 1536. 

 

 

 

 

 

 

Juristenausbildung in Europa 
zwischen Tradition und Reform 

 

 
 

 

Tagung im Bischöflichen Priesterseminar, Trier 

23. – 25. November 2007 



 

 

Freitag, 23. November 2007 

9:15 Eröffnung 

- Begrüßung der Teilnehmer (TH. RÜFNER) 

- Grußwort des Präsidenten der Universität 
Trier (P. SCHWENKMEZGER) 

- Grußwort des Dekans des Fachbereichs 
Rechtswissenschaft (CH. JÄGER) 

1. Abschnitt: Historische Erfahrungen 

10:00 Die Juristenausbildung in der römischen 
Republik und im Prinzipat (E. STOLFI) 

10:30 Juristenausbildung in der Spätantike, ins-
besondere die Reform unter Justinian 
(D. LIEBS) 

11:00 Kaffeepause 

11:30 Die juristische Ausbildung an den mittelal-
terlichen Universitäten (H. WIELING) 

12:00 Diskussion (Leitung: TH. FINKENAUER) 

12:30 – 15 Uhr Mittagspause 

15:00 Juristenausbildung in Frankreich in der 
frühen Neuzeit (Y. MAUSEN) 

15:30 Geschichte der Juristenausbildung in 
England seit dem Mittelalter (M. LOBBAN) 

16:00 Kaffeepause 

16:30 Entwicklung der Juristenausbildung in 
Preußen (P. KRAUSE) 

17:00 Diskussion (Leitung. TH. RÜFNER) 

 

 

 

Samstag, 24. November 2007 

2. Abschnitt. Vergleichender Befund 
(Länderberichte) 

9:00 Österreich (V. HALBWACHS) 

9:30 Ungarn (A. FÖLDI) 

10:00 Großbritannien (M. TRYBUS) 

10:30 USA (J. ZEKOLL) 

11:00 Kaffeepause 

11:30 Finnland (H. PIHLAJAMÄKI) 

12:00 Niederlande (L. WINKEL) 

12:30 Diskussion (Leitung: F. RANIERI) 

13 – 15 Uhr Mittagspause 

15:00 Frankreich (J. WALTHER) 

15:30 Italien (P. MONDINI) 

16:00 Spanien (F. GASCÓN) 

16:30 Kaffeepause 

17:00 Lateinamerika (A. JAEGER) 

17:30 Polen (W. DAJCZAK) 

18:00 Diskussion (Leitung: CH. BALDUS) 

 

 

Sonntag, 25. November 2007 

3. Abschnitt: Lehren für Deutschland? 

9:30 Erfahrungen mit der Ausbildungsre-
form von 2002 (U. MAGER) 

10:00 Einführung des Bologna-Modells in der 
deutschen Juristenausbildung? 
(H. SCHÖBEL) 

10:30 Diskussion (Leitung: TH. FINKENAUER) 

10:45 Kaffeepause 

11:15 Podiumsdiskussion mit: 

H. G. BAMBERGER  
(Justizminister Rheinland-Pfalz) 

J. BANZER (Justizminister Hessen) 

B. DAUNER-LIEB (Universität zu Köln / 
Expertenkommission des Stifterver-
bandes für die Deutsche Wissenschaft 
zur Reform der Juristenausbildung) 

U. FINK (Universität Mainz / Deutscher 
Hochschulverband) 

U. GROPENGIEßER 
(Bundesnotarkammer) 

H. KILGER (Deutscher AnwaltVerein) 

P.-C. MÜLLER-GRAFF (Universität Hei-
delberg / Juristen-Fakultätentag) 

J. RIEDEL (OLG Köln / Expertenkom-
mission des Stifterverbandes) 

Leitung: PH. KUNIG (FU Berlin) 

13:15 Schlusswort (CH. BALDUS) 


